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Wohnberatung im Rathaus 

 

Im Alter auch bei Pflegebedürftigkeit noch in den eigenen vier 

Wänden leben zu können, wünschen sich wahrscheinlich die 

meisten Menschen. Jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat 

bietet Monika Paul von der Lebenshilfe e.V. aus Waltrop im 

Rahmen der kostenlosen Wohnberatung eine Sprechstunde zum 

Thema Wohnen im Alter. 

 

Auch am Dienstag, 12. März, steht Wohnberaterin Monika Paul 

wieder von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus, Sitzungsraum 4, als 

Ansprechpartnerin zur Verfügung. 

 

Die Ingenieurin für Architektur informiert unter anderem über den 

Einsatz von Hilfsmitteln im Haushalt, Unfallverhütung und über 

eine altersgerechte Wohnungsausstattung und 

Umbaumaßnahmen zum Beispiel im Bad. Sie berät zudem in 

Finanzierungsangelegenheiten, zeigt Förderungsmöglichkeiten 

durch die Pflegekassen auf und hilft bei Antragstellungen und 

Widerspruchsverfahren. 

 

Für Rückfragen stehen Frau Paul unter der Rufnummer 02309 / 

78 78 32 sowie Frank Trzeziak vom Bereich Soziales im Rathaus, 

Zimmer 165, Eingang E in der 1. Etage, Tel. 02305 / 106-2582 zur 

Verfügung. 
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„Nacht der Bibliotheken“ 2019 

„Kassandra“ – Bühnenfassung nach der Erzählung 

von Christa Wolf 

 

Bereits zum achten Mal findet in Nordrhein-Westfalen die „Nacht 

der Bibliotheken“ statt, mit der Bibliotheken mit vielfältigen und 

attraktiven Veranstaltungen auf sich aufmerksam machen. Auch 

die Stadtbibliothek Castrop-Rauxel beteiligt sich mit einem 

literarischen Highlight an diesem landesweiten Event. 

 

Am Freitag, 15. März, zeigt das Turmalin-Theater um 19.30 Uhr in 

der Stadtbibliothek, Im Ort 2, die autorisierte Bühnenfassung 

„Kassandra“ nach Christa Wolfs berühmter Erzählung. 

 

Die trojanische Königstochter Kassandra ist eine der 

schillerndsten Frauenfiguren der griechischen Mythologie. Als 

Seherin sagte sie den Untergang Trojas voraus, allerdings 

vergebens, da ihr niemand glaubte. Auch ihre Forderung, den 

Krieg zu beenden, fand bei den Politikern ihrer Zeit kein Gehör.  

 

Die Schauspielerin Cornelia Gutermann-Bauer schlüpft an diesem 

Abend in die Rolle der Kassandra. Das Stück überzeugt auch 

heute noch durch sein engagiertes Plädoyer gegen Krieg und 

Gewalt und betont darüber hinaus die Notwendigkeit, sich gegen 

Blendung und Betrug zu wehren. 
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Die Aufführung ist eine Kooperationsveranstaltung von 

Stadtbibliothek und VHS. Der Eintritt beträgt 8 EUR. Karten sind 

im Vorverkauf in der Bibliothek sowie an der Abendkasse 

erhältlich. 

 


